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Schachteln Akten); Familienarchiv Weggemann-Jehly-Jussel; Nachlass Walter Stecher; Vorlass Dorle Petsche-Rüsch; 

Nachlass Fritz Würbel; Teilnachlass Emil August Jochum; Bürser Kriegschronik 1914; Situationsplan Zisterziensterstift 

Mehrerau 1870. Ordnungs- und Verzeichnungsarbeiten betrafen außer den Neuzugängen folgende Bestände: Tal-

schaft, Landgericht und Stand Montafon; Patente; Försterei Schruns; Landgericht Sonnenberg; Bezirksgerichte 

Feldkirch und Bregenz; BH Dornbirn; Vorarlberger Landesarchiv-Landesevidenzstelle; Vorarlberger Hilfswerk; 

Sammlung Sterbebildchen; Landrat Bregenz; Landrat Feldkirch; Kriminalstelle Feldkirch; Pfarrarchiv Bartholomäberg 

und Gemeindearchiv Bartholomäberg. 

 

Weitere ausführliche Informationen zu den Aktivitäten des Vorarlberger Landesarchivs im Jahr 2015 bietet der 

Jahresbericht des Vorarlberger Landesarchivs 2015 (Kleine Schriften des Vorarlberger Landesarchivs 30). Bregenz 

2015. 

 

6.2 Vorarlberger Landesbibliothek (VLB): 

 

Die Vorarlberger Landesbibliothek ist eine wissenschaftliche Allgemeinbibliothek zur Förderung von Bildung, 

Wissen und Kultur mit wertvollen historischen Beständen. Sie bietet ein umfangreiches Informationsangebot zu allen 

wissenschaftlichen Fachgebieten und sammelt mit dem Anspruch auf Vollständigkeit Publikationen und Informationen 

zu Vorarlberg. Die Landesbibliothek fungiert als öffentliches Informations-, Dokumentations- und Kommunikations-

zentrum. Als Archivbibliothek ist die Vorarlberger Landesbibliothek Teil des kulturellen Gedächtnisses des Landes.  

 

Gesamtbestand an Medien in physischer Form 2015: 

Einheiten, katalogisiert 506.216 

Periodika, aktuelle und abgeschlossene 5.517 

Erwerbung von Einzelmedien; Zuwachs 10.038 

Verarbeitete Medien 22.545 

 

Benutzung 2015: 

Aktive Benutzerinnen und Benutzer 7.629 

Neue Leserinnen und Leser 2.851 

Entleihungen 402.764 

Fernleihe nehmend 818 

Fernleihe gebend 792 

Zugriffe auf die Website ca. 2.000.000 

 

6.2.1 Wissenschaftliche Universalbibliothek: 

 

Medien in physischer Form: 

Am Regal frei zugänglich (Bände) 249.801 

Aktuelle Periodika 1.057 

Nachgewiesene Aufsätze, Artikel  1.175.855 

Ton- und Filmträger (Titel) 10.109 

Verhältnis der Freihandaufstellung zur Verwahrung in Depots 0,97 
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Elektronische Medien/Online-Informationszugänge: 

 E-Books* E-Journals Datenbanken 

Für die VLB lizenziert ca. 23.000 7.349 111 

Frei über EZB/DBIS** – 51.914 5.132 

* Nicht alle E-Books sind als Einzeltitel genau erfassbar, z. B. die gesamte OECD-Online-Bibliothek und IEA Statistics 

** Elektronische Zeitschriften-Bibliothek/Datenbank-Infosystem, eine Kooperation mit der UB Regensburg 

 

Die im Angebot hybrid ausgerichtete Landesbibliothek hat auch im Berichtsjahr wieder eine dem 

Mehrjahresdurchschnitt entsprechende Anzahl analoger Medien erworben. Infolge Raummangels muss jedoch knapp 

die Hälfte des Bestandes in Depots vorgehalten werden. Beim laufenden Ausbau der elektronischen Medien sind 

beispielhaft die Angebotserweiterungen bei juridischen E-Books, der E-Journals durch Beteiligung am 

SpringerCompact-Konsortium sowie zu Jahresende die Anschaffung der medizintechnischen Onlinedatenbank CINAHL-

Complete mit Volltexten für Pflegekräfte und Fachleute aus dem Gesundheitsbereich zu nennen.  

 

6.2.2 Kulturelles Erbe Vorarlberg: 

 

Bücher, Zeitschriften und Zeitungen sind noch immer die wichtigste Informationsquelle der landeskundlichen 

Sammlung. Die VLB sucht nach Maßgabe der Möglichkeiten, Historisches durch Digitalisierung allgemein über das 

Internet zugänglich zu machen. 

 

Vorarlberg analog: 

Monografien (Bände) 26.397 

Aufsätze, Artikel 159.923 

Aktuelle Periodika (Pflichtablieferung) 573 

Landkarten 1.693 

Fotos ca. 1.000.000 

Ton- und Filmträger (Titel) 2.686 

Mikroverfilmung von Zeitungen (Anzahl Filmrollen) 3.844 

Buchbinderei, Restaurierung (Anzahl Maßnahmen 2015) 7.760 

 

Vorarlberg digital: 

Radio und Fernseharchiv (Stunden) 29.152 

Zeitungen digital (Seiten) 622.083 

Zeitschriften digital (Seiten) 83.269 

Bilder digital (Bilddateien) 74.707 

 

Schwerpunkte: 

– Besondere Erwerbungen: drei Druckwerke aus Bregenzer Offizinen: Gott höchst angenehme und nutzlich 

Andachtsübung. Bregenz: Dascheck, 1755; Neue Geist- und Lehrreiche Tugent-Schul. Bregenz: Schüßler, 1696; 

Vierfaches Herzens-Flämmlein. Bregenz: Schüßler, 1702. 

– Das Pilotprojekt „volare“ wurde abgeschlossen: "volare" steht für „Vorarlberger Landesrepositorium“ und meint 

die langfristig gesicherte Ablage von digitalen Dokumenten an einem genau definierten Speicherort und die 

Organisation der Zugriffsmöglichkeiten. Es soll ein landesgeschichtliches Portal entstehen, das sicherstellt, dass 

landesbezogene Dokumente langfristig solide gespeichert bleiben, wenn rechtlich möglich öffentlich zugänglich 

gemacht und ansprechend im Internet präsentiert werden. Begonnen wurde mit der Speicherung von 
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Bilddateien; seit der Präsentation im Herbst 2015 erfolgten bis Jahresende 173.785 Zugriffe von 10.103 

Nutzerinnen und Nutzern. 

 

6.2.3 Teaching Library: 

 

Die VLB bietet neben Kursen in Zusammenarbeit mit der Volkshochschule Bregenz Lehrveranstaltungen zur 

Vermittlung von Informations- und Medienkompetenz an. Primäre Zielgruppe sind Schülerinnen und Schüler aller 

Schultypen, die dadurch das wissenschaftliche Arbeiten und den Umgang mit Information und Wissen kennenlernen 

sollen – insbesondere im Zuge des Programms „Vorbereitung auf die Vorwissenschaftliche Arbeit“ im Rahmen der 

Zentralmatura. Es wurden insgesamt 2.638 Personen in 125 Veranstaltungen die Benutzungsmöglichkeiten der 

Bibliothek mit ihrem umfassenden Informationsangebot sowie Recherchetechniken nahegebracht. 

 

6.2.4 Veranstaltungen, Kommunikationsort, Lernort: 

 

Es fanden – ohne die des Felder-Archivs – 16 kulturelle Veranstaltungen mit 1.877 Besucherinnen und Besuchern 

statt. Hervorzuheben sind neben den Lesungen, Buchpräsentationen und Konzerten insbesondere die Ausstellung 

„Nikolaus Walter – Begegnungen“ in Zusammenarbeit mit dem vorarlberg museum und die Teilnahme an den 

Aktionen „Österreich liest“ und „Tag des Denkmals“. Erwähnenswert ist auch die Verleihung der Auszeichnungen an 

Schülerinnen und Schüler im Rahmen des Projekts „Vorwissenschaftliche Arbeiten“ für das Schuljahr 2014/2015. Der 

Club Alpbach Vorarlberg präsentierte Arbeiten seiner Studierenden im Rahmen einer kleinen Feier.  

 

6.2.5 Franz-Michael-Felder-Archiv: 

 

Das Felder-Archiv ist die zentrale Einrichtung für Literatur in Vorarlberg. Es erwirbt und erschließt kulturell 

bedeutende Bestände der Vorarlberger Kultur- und Literaturgeschichte sowie fallweise jener des Bodenseeraums. 

Dokumentation und Vermittlung der Vorarlberger Literatur sowie der des Bodenseeraums sind Kernaufgaben ebenso 

wie die Pflege des literarischen Lebens und die Vermittlung von Literatur durch Veranstaltungen. 

 

Schwerpunkte: 

– Besondere Erwerbungen: Vorlass Oscar Sandner, Nachlass Ingeborg Sulkowski, Vorlass Jochen Kelter. 

– Veranstaltungen: Es wurden für insgesamt 789 Besucherinnen und Besucher zwölf Lesungen und Präsentationen 

mit Lukas Bärfuss, Monika Walz, Wolfgang Hermann, Arno Geiger, Angelika Overath, Jürgen Thomas Ernst, Klaus 

Beitl, Felicitas Andresen, Monika Helfer und Michael Köhlmeier veranstaltet. 

– Ausstellungen: „Herzblut, Tinte, Druckerstrahl. Schätze aus dem Felder-Archiv“ im Hermann-Hesse-Museum in 

Gaienhofen vom 14. Mai bis 20. Oktober 2015 (mit Katalog); Werke aus der Sammlung Hartmann, die das Felder-

Archiv betreut, wurden unter dem Titel „Im Auftrag der Schrift“ im Literaturhaus Magdeburg gezeigt. 

– Erschienen ist das Jahrbuch 2015 mit unveröffentlichten Briefen von Franz Michael Felder und Rudolf Wacker 

sowie mehreren wissenschaftlichen Beiträgen zur Vorarlberger Literaturgeschichte. 

 

6.3 Amtsbibliothek: 

 

Aufgabe der Amtsbibliothek ist die Bereitstellung von Literatur zu dienstlichen Zwecken, d.h. Fachbücher und 

Fachzeitschriften werden für die Landesbediensteten recherchiert, erworben, katalogisiert, entlehnt und verwaltet. 

Sammelschwerpunkte bilden juristische Literatur (ca. die Hälfte des Bestands: Gesetzblätter, Materialien, 

Sitzungsprotokolle, Kommentare, Quelltexte) und Normen (Austrian Standards Datenbank). Auch die Fernleihe ist ein 

wichtiger Bestandteil des Services. Im Berichtsjahr wurden 418 aktive Nutzerinnen und Nutzer gezählt. 
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